
Gemeinde Müssen 
Der Bürgermeister der Gemeinde Müssen 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Müssen am Mittwoch, den 03.11.2010; in 
der Alten Schule zum Sportplatz in 21516 Müssen 

 

Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 20:32 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender/Bürgermeister
Riewesell, Uwe  
Gemeindevertreterin
Flint, Bettina  
Peters, Martina  
Gemeindevertreter
Christiansen, Uwe  
Dehr, Detlef  
Elvert, Wilhelm  
Müller, Reinhard  
Paulsen, Bane  
Thomann, Klaus  
Verwaltung
Frank, Lars  
Schriftführerin
Möller, Judith  
 
 
Abwesend waren: 
 
Gemeindevertreter
Götze, Martin  
 
 

 

 



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
2)  Verabschiedung einer Gemeindevertreterin und Verpflichtung eines 

Gemeindevertreters 
  

3)  Niederschrift vom 06.10.2010 
  

4)  Bericht des Bürgermeisters 
  

5)  Bericht der Ausschüsse 
  

6)  Einwohnerfragestunde 
  

7)  Wahl der 1. stellvertretenden Bürgermeisterin/des 1. stellvertretenden 
Bürgermeisters 

  
8)  Ernennung und Vereidigung der 1. stellvertretenden Bürgermeiste-

rin/des 1. stellvertretenden Bürgermeisters 
  

9)  Wahl eines Mitgliedes für den Finanzausschuss 
  

10)  Wahl eines Mitgliedes für den Sozialausschuss 
  

10.1)  Wahl eines Mitgliedes für den Jugend-, Umwelt- und Sportausschuss 
  

11)  Wahl eines Mitgliedes für den Ausschuss zur Prüfung der Jahresrech-
nung 

  
12)  Wahl eines zusätzlichen Vertreters für den Schulverband Müssen 

  
13)  Wahl eines Mitgliedes für den Beirat des Kinderspielkreises Müssen 

  
14)  Abschluss eines Gestattungsvertrages mit der Deutschen Bahn AG 

  
15)  Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges 

  
15.1)  Beschluss zur Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges 

  
15.2)  Aufnahme eines Darlehens für die Beschaffung eines Feuerwehrfahr-

zeuges 
  

16)  2. Änderung der Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesens 
  

17)  Klassenraumsituation an der Grundschule Müssen 
  

18)  Umsetzung der EU-Umgebungslärmrichtlinie in der Gemeinde Müssen 
  



19)  Zustimmung zum Flächennutzungsplan in der Gemeinde Klein Pam-
pau 

  
20)  Verschiedenes 

  
 

 
 



Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Beratung: 
 

Bgm Riewesell eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und stellt 
fest, dass die Einladungen form- und fristgerecht ergangen sind und die 
Gemeindevertretung beschlussfähig ist. Herr Götze ist entschuldigt.  
 
Des Weiteren soll die Tagesordnung um den TOP 10a Wahl eines Mitglie-
des für den Jugend-, Umwelt- und Sportausschuss erweitert werden.  

 
 
 

2)  Verabschiedung einer Gemeindevertreterin und Verpflichtung eines 
Gemeindevertreters 

 
Beratung: 
 

Bgm Riewesell spricht seinen Dank an Frau Dallmann für Ihre Tätigkeit als 
Gemeindevertreterin aus.  
 
Frau Dallmann bedankt sich ebenfalls bei der Gemeindevertretung für die 
gute Zusammenarbeit, bei den Müssener Bürgern und bei Herrn Frank. 
 
Herr Ingwer Paulsen wird als neuer Gemeindevertreter verpflichtet. 

 
 
 

3)  Niederschrift vom 06.10.2010 
 
Beratung: 
 

      Gegen die Niederschrift vom 06.10.2010 gibt es keine Einwände. 
 
 
 

4)  Bericht des Bürgermeisters 
 
Beratung: 
 

- Das Amt hat die Farchauer Mühle besucht und das Wasserkraftwerk 
besichtigt. 

- Bgm Riewesell besuchte den Gewässer- und Landschaftsverband in 
Ratzeburg wegen der Bek. 

- Die Reparatur am Dach der Feuerwehr ist abgeschlossen. 



- Zwei unbekannte Bürger haben Ihren Müll in der Gemeinde Müssen 
entsorgt. Aufgrund eines aufmerksamen Bürgers konnte Anzeige er-
stattet werden. 

- Des Weiteren hat ein Gespräch mit dem Müssener Sportverein wegen 
den Kreidemaßnahmen stattgefunden. 

- Der große Buschhaufen wurde aufgebrannt. 
- Am 17.11.2010 wird eine Schulverbandssitzung und am 11.11.2010 die 

Schulkonferenz stattfinden. 
- Der Kinderspielkreis hat einen Preis über 150,00 € für „Gutes Sehen 

und Hören“ gewonnen.  
- Das Parken an der Bahn und in der Bergstr. hat erheblich zugenom-

men.  
- Die Aktion „sauberes Schleswig-Holstein“ wird am 26.03.2011 stattfin-

den.  
 
 GV Christiansen bittet den Bau- und Wegeausschuss darum, die Mühlen- 
 brücke an der Bek einmal zu besichtigen, da diese langsam abbricht.  
 
 
 

5)  Bericht der Ausschüsse 
 
Beratung: 
 

GV Müller teilt mit, dass der Wandertag mit 23 Personen stattgefunden hat. 
Bgm Riewesell spricht seinen Dank aus.  
 
GV B. Paulsen teilt mit, dass die Seniorenweihnachtsfeier am 16.12.2010 
stattfinden wird.  

 
 
 

6)  Einwohnerfragestunde 
 
Beratung: 
 

      Eine Bürgerin spricht den Verkehr in der Bergstraße an. 
 
                 Bgm Riewesell wird die Verwaltung beauftragen die Verkehrsüber- 
                 wachung dort verstärkt durchzuführen. 
 
        Weiterhin fragt sie an, ob man Gartenabfälle in der Gemeinde sammeln  
                 könnte. 
 
                 Bgm Riewesell erklärt, dass das in der letzten Sitzung abgelehnt wurde.  
 
 
 
 
 



7)  Wahl der 1. stellvertretenden Bürgermeisterin/des 1. stellvertretenden 
Bürgermeisters 

 
Beratung: 
 

Die freie Wählergemeinschaft schlägt GV Reinhard Müller vor. 
 
GV Müller erklärt, dass er die Wahl annehmen würde.  

 
 
 
Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung Müssen wählt Herrn Reinhard Müller zum 1. 
Stellvertretenden Bürgermeister. 

 
 
 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

8)  Ernennung und Vereidigung der 1. stellvertretenden Bürgermeiste-
rin/des 1. stellvertretenden Bürgermeisters 

 
Beratung: 
 

      Bgm Riewesell verliest die Ernennungsurkunde und nimmt den Amtseid 
von GV Müller ab. 

 
 
 

9)  Wahl eines Mitgliedes für den Finanzausschuss 
 
Beratung: 
 

       Die freie Wählergemeinschaft schlägt GV Ingwer Paulsen vor. 
 
 GV Paulsen erklärt, dass er die Wahl annehmen würde.  

 
 
 
Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung Müssen wählt Herrn Ingwer Paulsen als Mitglied 
des Finanzausschusses. 

 
 



 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 1 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

10)  Wahl eines Mitgliedes für den Sozialausschuss 
 
Beratung: 
 

      Die SPD schlägt Herrn Hans-Werner Lange als bürgerschaftliches Mitglied    
      vor. 

 
 
 
Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung Müssen wählt Herrn Hans-Werner Lange als Mit-
glied des Sozialausschusses. 

 
 
 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

10.1)  Wahl eines Mitgliedes für den Jugend-, Umwelt- und Sportausschuss 
 
Beratung: 
 

      Die freie Wählergemeinschaft schlägt GV Wilhelm Elvert vor. 
 
GV Elvert erklärt, dass er die Wahl annehmen würde.  

 
 
 
Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung Müssen wählt Herrn Wilhelm Elvert als Mitglied 
des Jugend-, Umwelt- und Sportausschusses. 

 
 
 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 



und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

11)  Wahl eines Mitgliedes für den Ausschuss zur Prüfung der Jahresrech-
nung 

 
Beratung: 
 

      Die freie Wählergemeinschaft schlägt GV Ingwer Paulsen vor. 
 
GV Paulsen erklärt, dass er die Wahl annehmen würde.  

 
 
 
Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung Müssen wählt Herrn Ingwer Paulsen als Mitglied 
für den Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung. 

 
 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 1 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

12)  Wahl eines zusätzlichen Vertreters für den Schulverband Müssen 
 
Beratung: 
 
 

     Die freie Wählergemeinschaft schlägt GV Ingwer Paulsen vor. 
 
GV Paulsen erklärt, dass er die Wahl annehmen würde.  

 
 
Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung Müssen wählt Herrn Ingwer Paulsen als zusätzli-
chen Vertreter für den Schulverband Müssen. 

 
 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 1 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

13)  Wahl eines Mitgliedes für den Beirat des Kinderspielkreises Müssen 



 
Beratung: 
 

      Die freie Wählergemeinschaft schlägt GV Ingwer Paulsen vor. 
 
GV Paulsen erklärt, dass er die Wahl annehmen würde.  

 
 
 
Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung Müssen wählt Herrn Ingwer Paulsen als Mitglied 
für den Beirat des Kinderspielkreises Müssen. 

 
 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 1 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

14)  Abschluss eines Gestattungsvertrages mit der Deutschen Bahn AG 
 
Beratung: 
 

      Der überarbeitete Gestattungsvertrag wird an die GV verteilt, mit dem Hin- 
      weis, dass die Beleuchtung herausgenommen wurde. 
 
      Zu dem Vertrag gibt es keine Einwände. 

 
 
 
Beschluss: 
 
 

Die Gemeindevertretung Müssen beschließt dem vorliegenden Gestat-
tungsvertrag zuzustimmen. 

 
 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

15)  Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges 
 
 

15.1)  Beschluss zur Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges 



 
Beratung: 
 

Herr Riewesell teilt mit, dass dem Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Müs-
sen ein Angebot zum Kauf eines Feuerwehrfahrzeuges vorliegt. Im Folgenden 
stellt der Wehrführer Herr Michael Stache das Angebot vor. Bei dem Fahrzeug 
der Bauart StLF 10/6 von der Firma Rosenbauer handelt es sich um ein Fahr-
zeug der ehemaligen Führerscheinklasse 3 mit bis zu 7,49 t zulässiges Ge-
samtgewicht. Die Gesamtkosten belaufen sich für das voll ausgestattete Fahr-
zeug auf 134.000,00 €. Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Müssen emp-
fiehlt der Gemeindevertretung diese Fahrzeug als Ersatz für das jetzige zu be-
schaffen. Herr Riewesell fügt hinzu, dass ein entsprechender Förderantrag auf 
Bezuschussung gestellt worden sei. Ob tatsächlich Gelder in Aussicht gestellt 
werden können, ist offen. 

 
 
 
Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung Müssen beschließt das Angebot der Firma Ro-
senbauer für ein StLF 10/6 in Höhe von 134.000,00 € anzunehmen. Die 
Finanzierung wird über ein Darlehen sichergestellt.  

 
 
 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

15.2)  Aufnahme eines Darlehens für die Beschaffung eines Feuerwehrfahr-
zeuges 

 
Beratung: 
 
 

      Dieser TOP wird im nichtöffentlichen Teil behandelt. 
 
 

16)  2. Änderung der Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesens 
 
Beratung: 
 

       Die geänderte Satzung liegt vor. Bgm Riewesell verliest Ziffer 7 des § 16. 
 
 

 
 
 



Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung Müssen beschließt die 2. Änderung der Satzung 
über das Friedhofs- und Bestattungswesen.  

 
 
 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

17)  Klassenraumsituation an der Grundschule Müssen 
 
Beratung: 
 

Bgm Riewesell erläutert die Situation. Aufgrund der Anmeldezahlen für   
das nächste Schuljahr, wird ein weiterer Klassenraum benötigt.  Es ist an-
gedacht Container für ca. 100.000,00 € zu beschaffen. Diese Angelegen-
heit soll auf der nächsten Schulverbandssitzung behandelt werden.  
 
Hierzu gibt es keine Einwände. 

 
 
 

18)  Umsetzung der EU-Umgebungslärmrichtlinie in der Gemeinde Müssen 
 
Beratung: 
 
 

Herr Frank teilt mit, dass entsprechend der EU-Umgebungslärmrichtlinie ein 
Aktionsplan für die Gemeinde Müssen wegen der Lärmbelästigung der durch 
das Gemeindegebiet führenden Bahn erstellt werden müsse. Hierfür sei aber 
die entsprechende Lärmkartierung der Deutschen Bahn erforderlich, die durch 
das Eisenbahnbundesamt erstellt werde. Herr Frank empfiehlt der Gemeinde-
vertretung sich dem Beschluss der Gemeindevertretung Büchen anzuschlie-
ßen und dem zuständigen Ministerium mitzuteilen, dass man aufgrund des 
Fehlens dieser Lärmkartierung derzeit noch kein Aktionsplan für die Gemeinde 
Müssen aufstellen könne. Daher sei die Frist zum 01.12.2010 nicht einzuhal-
ten.  
 
Es besteht Einvernehmen, sich diesem Verhalten anzuschließen. 
 
 
 
 
 

 
 



19)  Zustimmung zum Flächennutzungsplan in der Gemeinde Klein Pam-
pau 

 
Beratung: 
 

Bgm Riewesell teilt mit, dass in der Gemeinde Klein Pampau ein neuer 
Bebauungsplan aufgestellt werden soll; dieser sei mitbestimmungspflichtig 
durch die Gemeinde Müssen. Herr Riewesell verteilt den entsprechenden 
Bebauungsplan. Nach kurzer Ansicht und Beratung ergeht folgender 

 
Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung Müssen beschließt, dem Flächennutzungsplan 
der Gemeinde Klein Pampau zuzustimmen. 

 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

20)  Verschiedenes 
 
Beratung: 
 

      GV Christiansen regt an, Streukisten für den kommenden Winter in der 
Gemeinde aufzustellen. 

 
       Daraufhin schlägt Bgm Riewesell vor, einen Sandhaufen auf dem großen 

Parkplatz  für die Allgemeinheit bereit zu stellen. 
 
       Hierzu gibt es keine Einwände.  
 
  Bgm Riewesell teilt mit, dass die Bewohner der Rülau (Lauenburger Str.)  
        Ihre Post nicht erhalten. Nun soll dort ein neues Ortschild der Gemeinde  
        Müssen mit dem Zusatz Rülau aufgestellt werden.  
 
        GV Thomann teilt mit, dass sich in der Mühlenstraße Löcher befinden. 
 
        GV B. Paulsen teilt mit, dass der Gulli vor dem Grundstück von Günther  
        Neumann erhöht werden müsste, damit das Wasser in die Wiese geleitet 
        werden kann. 
 
        Bgm Riewesell teilt außerdem mit, dass neue Wasseruhren eingebaut  
        und hierbei einige Mängel festgestellt wurden. Ein entsprechender 
        Auftrag wurde hierfür bereits erteilt. Zukünftig sollen der Bgm bzw. die      
        GV viel früher über solche Maßnahmen informiert werden. Zudem sollen 
        Ausschreibungen an Gas- und Wasserinstallateure künftig auf den Amts- 
        bereich beschränkt werden.  
 



        Die Öffentlichkeit verlässt die Sitzung um 20.20 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Uwe Riewesell Judith Möller 
 Vorsitzender   Schriftführung 
 


